
 

_________________________________________________________________________________ 
 
Verteiler: BM / RM / FB 10 / FB 11/ Contr. / FB 12 / FB 20 / FB 21 / GB / VZ 

Niederschrift 
 
über die 16. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Schul-, Jugend- und 
Sozialausschusses der Stadt Schortens 
 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Sitzungstag: 
 

Donnerstag, 24.10.2013 

Sitzungsort: 
 

Bürgerhaus Schortens, Weserstraße 1 

Sitzungsdauer: 
 

17:00 Uhr bis 17:35 Uhr 

 
Anwesend sind: 
  
stv. Ausschussvorsitzende  
Dörthe Kujath  
  
Ausschussmitglieder  
Heide Bastrop  
Peter Eggerichs Vertretung für Susanne Riemer 
Anja Kindo  
Joachim Müller  
Sandra Muschke  
Heinrich Ostendorf  
Melanie Sudholz  
Andrea Wilbers  
  
Von der Verwaltung nehmen teil:  
Bürgermeister Gerhard Böhling  
StD Anja Müller 
VA Uta Bohlen-Janßen 

 

StAR Andreas Stamer  
  
 
Tagesordnung: 
 
 1. Eröffnung der Sitzung   

 
 Die stv. Vorsitzende eröffnet die Sitzung.  
  
 2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit   
  

Die stv. Vorsitzende stellt die ordnungsgemäße Ladung und 
Beschlussfähigkeit fest.  

  
 3. Feststellung der Tagesordnung  

  
 Die stv. Vorsitzende stellt die Tagesordnung fest.  
  

 
 



 

 

 4. Genehmigung der Niederschrift vom 24.09.2013 - öffentlicher Teil   
  

Die Niederschrift wird genehmigt.  
  
 5. Einwohnerfragestunde  

  
 Es liegen keine Wortmeldungen vor.  
  
 6. 3. Quartalsbericht 2013 Teilhaushalt 12 - Schulen und Jugend   

SV-Nr. 11//0861 
 

 VA Bohlen-Janßen erläutert die Sitzungsvorlage zum 3. Quartalsbericht 
2013 für den Teilhaushalt 12 und beschreibt die wesentlichen 
Planabweichungen. Hinsichtlich des Auslastungsgrades der 
Kinderbetreuungseinrichtung, der quasi eine kleine Reserve an freien 
Plätzen zur Sicherstellung des etwaigen Rechtsanspruches auf einen 
Krippenplatz beinhaltet, wünscht RM Ostendorf eine Einzelaufstellung 
der genehmigten und tatsächlich besetzten Plätze je Kindertagestätte 
als Anlage zur Niederschrift. 
(Anmerkung der Verwaltung: Bei der Zahl der genehmigten Plätze im 
Krippenbereich ist jeweils die max. Auslastung von 15 Plätzen 
berücksichtigt. Dieser Wert kann sich jedoch jederzeit auf 12 Plätze 
reduzieren, wenn sich durch eine Neuaufnahme die Altersstruktur in der 
genehmigten Gruppe verändert.) 
 
Der Ausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis.  

  
 7. Haushalt 2014 - Teilhaushalt 12 (Schulen & Jugend)  SV-Nr. 11//0862 
  

StD Müller erläutert die Sitzungsvorlage zum Haushalt 2014 für den 
Teilhaushalt 12 und erklärt auf Nachfrage von RM Sudholz, dass der 
Zuschussbedarf der Ferienbetreuung etwa 50 % der entsprechenden 
Aufwändungen beträgt.  
 

 Es ergeht mehrheitlich (Gegenstimme RM Ostendorf) folgende 
Beschlussempfehlung: 
 
1. Der Ergebnishaushalt Teilhaushalt 12 – Schulen und Jugend– wird 

mit einem Zuschussbedarf von 5.383.038 Euro für den Haushalt 
2014 empfohlen. 

 
2. Die Investitionsmaßnahmen 2014 und das Investitionsprogramm 

2015 bis 2017 des Teilhaushaltes 12 – Schulen und Jugend – 
werden mit den in der Beratung vorgenommenen Verschiebungen / 
Änderungen empfohlen. 

 
3. Als wesentliche Produkte nach § 4 Absatz 7 GemHKVO mit 

folgenden Zielen werden empfohlen: 
 
Wesentliches Produkt: P1.3.6.5.001 Tageseinrichtungen für Kinder 
 
Steigerung der Qualitätsstandards in den Kindertagesstätten im Bereich 
der pädagogischen Weiterentwicklung der MitarbeiterInnen durch 



 

 

Umsetzung eines in 2013 erarbeiteten Fortbildungskonzeptes. Jede 
Mitarbeiterin/jeder Mitarbeiter wird bis zum 31.12.2014 an mindestens 
einer Fortbildung mit pädagogischem Inhalt teilnehmen.  
 

 8. Mögliche Kündigung des Vertrages mit der Stadt Jever betr. 
Kindertagesstätte Moorwarfen  SV-Nr. 11//0863 

  
StD Müller stellt die Sitzungsvorlage zur etwaigen Auflösung des 
Kooperationsvertrages hinsichtlich der Kindertagesstätte Moorwarfen 
dar.  
 

 Es ergeht einstimmig folgende Beschlussempfehlung: 
 
Der Verwaltungsausschuss möge beschließen: 
 

Die Verwaltung wird beauftragt, in Abstimmung mit der Stadt Jever 
einen Auflösungsvertrag, ersatzweise eine Kündigung, über die 
bisherige Kooperation mit der Stadt Jever für die gemeinsame Nutzung 
der Kindertagesstätte Moorwarfen (Vertrag vom 05.04./ 15.06.1976) zu 
erarbeiten. 
 

Inhalt ist die sukzessive Auflösung der Kooperation ab 01.08.2014 mit 
den in dieser Sitzungsvorlage dargestellten Eckpunkten. 
 

 9.  Änderung der Kindertagesstättenentgeltordnung  SV-Nr. 11//0864 
  

StD Müller informiert unter Hinweis auf einen aktuellen Sachverhalt 
über die beabsichtigte Änderung der Entgeltordnung der 
Kindertagesstätten. RM Bastrop regt stattdessen eine 
Einzelfallentscheidung des Verwaltungsausschusses als 
Härtefallregelung an.  
 

 Es ergeht mehrheitlich (Gegenstimmen RMer Bastrop, Sudholz und 
Ostendorf) folgende Beschlussempfehlung: 
 
Der Rat möge beschließen: 
 
Die dem Originalprotokoll im Original beigefügte Änderung der 
Kindertagesstättenentgelt-ordnung wird beschlossen. 
 

 10. Anregung der BfB-Fraktion vom 01.10.2013 - Gestellung eines 
Kleinbusses für eine Rundfahrt unter dem Motto "Was gibt es Neues in 
Schortens" ein bis zweimal jährlich für Bewohner des 
Altenwohnzentrums in Schortens und ggf. weiterer Seniorenzentren  
AF-Nr: 11/0075 

  
Die Entscheidung über die Anregung der BfB-Fraktion zur Gestellung 
eines Kleinbusses für Ortsrundfahrten wird einvernehmlich bis zur 
Klärung der offenen Fragen hinsichtlich etwaiger Kosten, die zur 
Niederschrift kurz skizziert werden, zurückgestellt. 
 
(Anmerkung der Verwaltung: Die Sachkosten für die Gestellung eines 
Busses - 50 Plätze - würden ca. 200 € je Tour betragen. Im Falle einer 



 

 

fachlichen Begleitung durch eine/n städtebaulich versierten 
Mitarbeiter/in der Bauverwaltung wären unter Berücksichtigung eines 
zeitlichen Aufwandes von ca. 3 Std. je Ortsfahrt inkl. etwaiger 
Vorbereitungszeiten auf Grundlage der relevanten Landespauschalen 
weitere 200 € für eine Rundfahrt zu veranschlagen. Bei einer 
erwarteten Teilnehmerzahl von voraussichtlich 150 Personen müssten 
somit 3 Fahrten im Jahr angeboten werden. Insgesamt würden somit 
bei Durchführung dieses Angebotes in Eigenleistung Kosten in Höhe 
von ca. 1.200 € jährlich entstehen.)  

  
 11. Anfragen und Anregungen:  

  
 Es liegen keine Anfragen und Anregungen vor.  
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